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Wichtige Telefonnummern
Gemeindeverwaltung:

Telefon Zentrale  6444-0
Fax 6444-29
E-Mail info@gochsheim.de
1. Bürgermeisterin nach Dienstschluss 6444-28

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
Dienstag und  
Mittwoch 14.30 bis 16 Uhr
Donnerstag 14.30 bis 17 Uhr

Gemeindliche Einrichtungen:
Hallenbad 646135
Grundschule 6752930
Mittelschule 64962-0
Fax 64962-10
Jugendtreff 6750641
Fritz-Zeilein-Halle  
(nur während Veranstaltungen) 61668

Ver- und Entsorgung
Strom: 
EVU Gochsheim 6444-26

Unterfr. Überlandzentrale  

Lülsfeld 09382/6040

Wasser: 

Zweckverband zur Wasserversorgung der Rhön-

Maintal-Gruppe 09725/7000

Abwasser: 

Gemeinde 6444-17

Gas: Stadtwerke Schweinfurt 931-224

Abfall: 

Landratsamt Schweinfurt 55-546

Grünschnittdeponie:

Mittwochs  15 bis 18 Uhr 

Samstags  10 bis 13 Uhr

Altkleidersammlung

Container Standort: 

Bauhof, Schneidergasse 3

Abgabe: 

Montag bis Donnerstag 8 bis 15.30 Uhr 

Freitag 8 bis 11 Uhr

Kirchen: 

Evang. Pfarramt St.Michael 61113

Kath. Pfarramt St. Matthias 61116

Kindertagesstätten:

AWO-Kindertagesstätte 
„Schatzinsel“ 61718

Evang. Kindertagesstätte  
„Kunterbunt“ 63983

Kath. Kindertagesstätte  
„Rasselbande“ 6468780

Sozialstationen:

Evang. Diakoniestation Gochsheim, 
Raiffeisenstraße 6 63158

Caritas Sozialstation Gochsheim  
Goethestraße 10 61669

Polizei 110

Polizeiinspektion Schweinfurt 2020

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
Bayern 116 117

Standesamt Mainbogen
Hauptstraße 11, 97526 Sennfeld
Frau Ulrike Kummer, Tel. 09721 7651-28 oder 
Herr Ralf Simmat Tel. 09721 7651-22
E-Mail: standesamt.mainbogen@sennfeld.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 8 bis 12 Uhr, 
Mo. von 14 bis 16 Uhr, Do. von 13.30 bis 17.30 Uhr

Notdienst
Apothekennotdienst vom  
26.4.2019 bis 10.5.2019
Dienstbereitschaft von 8 bis 8 Uhr am Folgetag

26. Apr Stern-Apotheke, Schwebheim

27. Apr Apotheke Schonungen, Schonungen

28. Apr Linden-Apotheke, Grettstadt

29. Apr Roßmarkt-Apotheke, Schweinfurt

30. Apr Apotheke an den Gaden, Gochsheim

01. Mai St. Jakobus-Apotheke, Röthlein

02. Mai St.Helena-Apotheke, Grafenrheinfeld

03. Mai farma-plus Apothke im Marktkauf,
 Schweinfurt

04. Mai  Apotheke-Stenger, Gochsheim

05. Mai  Apotheke-Stenger, Gochsheim

06. Mai Apotheke-Stenger, Gochsheim

07. Mai Stern-Apotheke, Schwebheim

08. Mai Apotheke Schonungen, Schonungen

09. Mai Linden-Apotheke, Grettstadt

10. Mai Adler-Apotheke, Markt 6, Schweinfurt

Gemeinde Gochsheim
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie können aktiv in unserer Gemeinde mitarbeiten und wir möchten Sie mit diesem 
Vordruck dazu anregen. Wir werden bestrebt sein, Ihre festgestellten Mängel seitens 
der Gemeindeverwaltung sowie des Bauhofes zu beseitigen. Anregungen und Wün-
sche prüfen und wenn möglich realisieren.  
Anregungen und Wünsche: 
 � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

Name, Adresse: � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

Telefon: � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

Folgende Mängel wurden festgestellt:  
(Zutreffendes bitte ankreuzen und evtl. unterstreichen)

 Straßenbeleuchtung  ausgefallen bzw. flackert  Spielplatz, Grünanlage

 Gehweg, Radweg, Fahrbahn  Mast beschädigt  Abfall liegt herum

 Verkehrsschild, Straßenschild  schadhaft  verstopft

 Kanaldeckel, Gully  verschmutzt  überfüllt

 Spielplatz, Grünanlage  Container Altglas, Papier, Blech	  verdreckt

 Sonstige Mängel:

 � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 

Kurze Ortsangabe: 

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �
Unterschrift
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Bekanntmachung
Planfeststellungsverfahren gemäß §§ 17 ff. des  
Bundesfernstraßengesetzes (FStrG) i.V.m. Art. 72 ff. 
des Bayerischen Verwaltungsverfahrensgesetzes 
(BayVwVfG) sowie gemäß dem Gesetz über die Um-
weltverträglichkeitsprüfung (UVPG) für die Bundes-
autobahn A 7 Fulda – Würzburg, Abschnitt Autobahn-
kreuz (AK) Schweinfurt/Werneck – Anschlussstelle 
(AS) Gramschatzer Wald;

Ersatzneubau der Talbrücke Stettbach (Bauwerk BW 
639b) mit streckenbaulichen Anpassungen, Bau-km 
0 + 580 bis Bau-km 2 + 010;

Planänderung
Für das oben genannte Bauvorhaben hat die Autobahndi-
rektion Nordbayern, Dienststelle Würzburg, Ludwigkai 4, 
97072 Würzburg, bei der Regierung von Unterfranken mit 
Schreiben vom 18.6.2018 die Durchführung eines Plan-
feststellungsverfahrens und den Erlass eines Planfeststel-
lungsbeschlusses beantragt.

Die Unterlagen lagen im Juli/August 2018 öffentlich aus. 
Aufgrund der daraufhin eingegangenen Stellungnahmen 
und Einwendungen hat die Autobahndirektion Nordbayern 
die ausgelegten Planunterlagen geändert und mit Schrei-
ben vom 12.4.2019 die Durchführung eines Planände-
rungsverfahrens beantragt.
Geplant ist der Ersatzneubau der Talbrücke Stettbach an 
der BAB A 7 (Fulda – Würzburg) im Abschnitt Autobahn-
kreuz Schweinfurt bis Anschlussstelle Gramschatzer Wald, 
der wegen erheblicher baulicher Schäden erforderlich 
ist. Die vorhandene Anzahl der Fahrstreifen der Bundes-
autobahn A 7 und damit ihre Verkehrsfunktion bzw. ihre 
verkehrliche Leistungsfähigkeit werden nicht verändert. Die 
Baumaßnahme umfasst die Erneuerung der Talbrücke an 
bestehender Stelle und die damit verbundenen strecken-
baulichen Anpassungsmaßnahmen und bauzeitlichen Pro-
visorien an der BAB A 7 sowie den Neubau eines Absetz- 
und eines Regenrückhaltebeckens unterhalb des südlichen 
Widerlagers. Die Gesamtlänge des Bauvorhabens beträgt 
ca. 420 m, wovon die Bauwerkserneuerung eine Länge 
von ca. 270 m umfasst. Die Talbrücke wird später sechs 
Brückenfelder und fünf Pfeilerpaare aufweisen.

Gegenstand der Planänderung mit Datum vom 12.4.2019 
sind im Wesentlichen die Einarbeitung der Auswirkungen 
des Flurneuordnungsverfahrens Zeuzleben II in die Pla-
nunterlagen und Änderungen am naturschutzfachlichen 
Maßnahmenkonzept. Die Einzelheiten zu den Planände-
rungen können den geänderten Unterlagen und Plänen 
entnommen werden.
Für das Vorhaben besteht eine Verpflichtung zur Durchfüh-
rung einer Umweltverträglichkeitsprüfung (§ 5 UVPG i.V.m. 
§§ 9 Abs. 4, 7 Abs. 3 UVPG).
Für das Bauvorhaben einschließlich der landschaftspflege-
rischen Kompensationsmaßnahmen werden Grundstücke 
in den Gemarkungen Werneck, Zeuzleben, Stettbach und 
auf dem Gebiet der Gemeinde Gochsheim beansprucht. 

Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen, die das Vor-
haben, seinen Anlass und die von dem Vorhaben betrof-
fenen Grundstücke und Anlagen des Vorhabens erkennen 
lassen), liegt zur allgemeinen Einsicht aus bei

Gemeinde Gochsheim, Zimmer 18, Am Plan 4 – 6,  
97469 Gochsheim
in der Zeit (von – bis)

6.5.2019 bis einschließlich 5.6.2019

während der Dienststunden (von – bis)

Montag – Freitag:  8 Uhr – 12 Uhr

Dienstag und Mittwoch: 14:30 Uhr – 16 Uhr

Donnerstag: 14:30 Uhr – 17 Uhr

Außerdem können die ausgelegten Unterlagen auf der 
Internetseite der Regierung von Unterfranken unter http://
www.regierung.unterfranken.bayern.de unter der Rubrik 
„Planung und Bau“ > Aktuelle straßenrechtliche Planfest-
stellungsverfahren >  Bundesautobahn A 7: Ersatzneubau 
der Talbrücke Stettbach (Bauwerk 639b)
(http://www.regierung.unterfranken.bayern.de/ 
aufgaben/4/12/03872/index.html) eingesehen werden. 
Maßgeblich ist jedoch allein der Inhalt der ausgelegten 
Unterlagen.

1. Bis spätestens einen Monat nach Ablauf der Ausle-
gungsfrist, das ist bis spätestens zum 5.7.2019,
kann jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt 
werden, gegen den Plan Einwendungen erheben. 
Vereinigungen, die auf Grund einer Anerkennung nach an-
deren Rechtsvorschriften befugt sind, Rechtsbehelfe nach 
der Verwaltungsgerichtsordnung gegen einen Planfeststel-
lungsbeschluss (Art. 74 BayVwVfG) einzulegen, können 
bis zum Ablauf der vorgenannten Frist zu dem Vorhaben 
Stellung nehmen.
Die Einwendungen und Stellungnahmen sind schriftlich 
oder zur Niederschrift bei
Gemeinde Gochsheim, Zimmer 18, 
Am Plan 4 – 6, 97469 Gochsheim
oder bei der Anhörungsbehörde
Regierung von Unterfranken,  
Peterplatz 9, 97070 Würzburg,

zu erheben bzw. abzugeben.
Einwendungen und Äußerungen können auch elektro-
nisch, mit einer qualifizierten elektronischen Signatur nach 
dem Signaturgesetz versehen, unter der Adresse info@
gochsheim.de oder poststelle@reg-ufr.bayern.de 
vorgebracht werden. Im Übrigen sind Einwendungen und 
Äußerungen, die elektronisch übermittelt werden (z. B.  
E-Mail ohne qualifizierte elektronische Signatur), unzu-
lässig.

Die Einwendungen bzw. Stellungnahmen müssen den 
geltend gemachten Belang und das Maß seiner Beein-
trächtigung erkennen lassen. 
Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Un-
terschriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter 
gleichlautender Texte eingereicht werden (gleichförmige 
Einwendungen), ist ein Unterzeichner mit Namen, Beruf 
und Anschrift als Vertreter der übrigen Unterzeichner für 
das Verfahren zu bezeichnen, soweit er nicht von ihnen 
als Bevollmächtigter bestellt worden ist. Diese Angaben 
müssen deutlich sichtbar auf jeder mit einer Unterschrift 
versehenen Seite enthalten sein. Vertreter kann nur eine 
natürliche Person sein. Andernfalls können diese Einwen-
dungen unberücksichtigt bleiben.
Aufgrund der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
weisen wir darauf hin, dass im Rahmen der Beteiligung 
der Öffentlichkeit im o.g. Planfeststellungsverfahren die 
von Ihnen erhobenen Einwendungen und darin mitge-
teilten personenbezogenen Daten ausschließlich für das 
Planfeststellungsverfahren von uns erhoben, gespeichert 
und verarbeitet werden. Im Übrigen wird sinngemäß auf 
die „Hinweise nach der EU-Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO)“ der Regierung von Unterfranken (www.regierung. 
unterfranken.bayern.de/service/03844/index.html) 
verwiesen.

2. Diese ortsübliche Bekanntmachung dient auch der 
Benachrichtigung der Vereinigungen, die auf Grund einer 
Anerkennung nach anderen Rechtsvorschriften befugt 
sind, Rechtsbehelfe nach der Verwaltungsgerichtsordnung 
gegen einen Planfeststellungsbeschluss (Art. 74 BayVwV-
fG) einzulegen, von der Auslegung des Plans.

3. Nach Ablauf der Äußerungsfrist, also mit Ablauf des 
5.7.2019, sind für dieses Verwaltungsverfahren alle 

Äußerungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen 
privatrechtlichen Titeln beruhen (§ 21 Abs.4 UVPG i.V.m. 
§ 21 Abs. 2 UVPG). Dies gilt auch für Einwendungen und 
Äußerungen von Vereinigungen.

Einwendungen und Stellungnahmen, die bereits im Zuge 
der ersten Auslegung der Unterlagen für den Ersatzneubau 
der Talbrücke Stettbach mit streckenbaulichen Anpas-
sungen erhoben bzw. abgegeben wurden und denen im 
Rahmen der erfolgten Planänderungen nicht Rechnung 
getragen wurde, behalten weiterhin Gültigkeit.

4. Die Regierung von Unterfranken kann auf eine 
Erörterung der rechtzeitig erhobenen Stellungnahmen und 
Einwendungen verzichten (§ 17a FStrG). Findet ein Erörte-
rungstermin statt, wird er mindestens eine Woche vorher 
ortsüblich bekannt gemacht.

Diejenigen, die fristgerecht Einwendungen erhoben haben – 
bei gleichförmigen Einwendungen, deren Vertreter oder 
Bevollmächtigte – sowie die Vereinigungen, die fristgerecht 
Stellung genommen haben, werden von dem Erörte-
rungstermin gesondert benachrichtigt. Falls mehr als 50 
Benachrichtigungen vorzunehmen sind, können diejenigen, 
die Einwendungen erhoben haben, bzw. als Vereinigung 
Stellung genommen haben, von dem Erörterungstermin 
durch öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt werden.

Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. 
Die Bevollmächtigung ist auf Verlangen der Regierung von 
Unterfranken durch eine schriftliche Vollmacht nachzuwei-
sen, die zu den Akten der Regierung von Unterfranken zu 
geben ist.
Bei Ausbleiben eines Beteiligten im Erörterungstermin kann 
auch ohne ihn verhandelt werden. Das Anhörungsverfahren 
ist mit Abschluss des Erörterungstermins beendet.

Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

5. Durch Einsichtnahme in die ausgelegten Planunterla-
gen, durch Äußerungen oder Erhebung von Einwendungen 
und durch Teilnahme am Erörterungstermin oder Bestel-
lung eines Vertreters entstehende Aufwendungen können 
nicht erstattet werden.

6. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in 
der Planfeststellung dem Grunde nach zu entscheiden ist, 
werden in einem gesonderten Entschädigungsverfahren 
behandelt.

7. Über die Einwendungen und Stellungnahmen wird 
nach Abschluss des Anhörungsverfahrens durch die 
Planfeststellungsbehörde entschieden. Die Zustellung der 
Entscheidung (Planfeststellungsbeschluss) kann durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr 
als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.

8. Vom Beginn der Auslegung des Plans an treten die 
Anbaubeschränkungen nach § 9 FStrG und die Verände-
rungssperre nach § 9a FStrG in Kraft. Darüber hinaus steht 
ab diesem Zeitpunkt dem Träger der Straßenbaulast ein 
Vorkaufsrecht an den vom Plan betroffenen Flächen zu (§ 
9a Abs. 6 FStrG).

9. Da für das Vorhaben die Durchführung einer Um- 
 weltverträglichkeitsprüfung notwendig ist, wird darauf  
 hingewiesen, dass
− die für das Verfahren und die Entscheidung über  
 die Zulässigkeit des Vorhabens zuständige Behörde  
 die Regierung von Unterfranken ist,
– über die Zulässigkeit des Vorhabens durch Planfest- 
 stellungsbeschluss entschieden wird,
– ein UVP-Bericht vorgelegt wurde und die aus- 
 gelegten Planunterlagen die nach § 16 Abs. 1 UVPG  
 notwendigen Angaben enthalten und
– die Anhörung zu den ausgelegten Planunterlagen auch  
 die Einbeziehung der Öffentlichkeit zu den Umweltaus- 
 wirkungen des Vorhabens gemäß § 18 Abs. 1 UVPG ist.
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10. Folgende Unterlagen über die Umweltauswirkungen  
 des Vorhabens (§§ 16 und 19 UVPG) werden zur  
 Einsicht für die Öffentlichkeit ausgelegt:
– Erläuterungsbericht mit Anlage Umweltverträglich- 
 keitsstudie (UVS)
– Übersichtskarte
– Übersichtslageplan
– Lagepläne
– Höhenplan
– Lagepläne der Entwässerungsmaßnahmen
– Systemplan Absetz- und Regenrückhaltebecken   
 (ASB/RHB 639b-1R)
– Landschaftspflegerische Maßnahmen:  
 Landschaftspflegerische Maßnahmenpläne,   
 Maßnahmenblätter, Flächenbilanzierung (Tabellarische  
 Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation)
– Grunderwerb: Grunderwerbsplan und Grunderwerbs- 
 verzeichnis
– Regelungsverzeichnis
– Regelquerschnitt
– Bauwerksskizze Talbrücke Stettbach (BW 639b)
– Lageplan Baustellenerschließung
– Wassertechnische Berechnungen: Ergebnisse der  
 wassertechnischen Berechnungen, Berechnungs- 
 unterlagen, Fachbericht nach Wasserrahmenrichtli- 
 nie, Bauwasserhaltung (Lageplan und Textteil)
– Umweltfachliche Untersuchungen: Textteil zum   
 Landschaftspflegerischen Begleitplan, Landschafts- 
 pflegerische Bestands- und Konfliktpläne, Angaben  
 zur speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung (saP)
–  im Planfeststellungsverfahren bisher abgegebene  
 Stellungnahmen von Fachbehörden mit Umweltbe- 
 zug (Landratsamt Schweinfurt, Wasserwirt- 
 schaftsamt Bad Kissingen, Sachgebiet Wasser- 
 wirtschaft der Regierung von Unterfranken, Amt für  
 Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Bayerischer  
 Bauernverband, höhere Naturschutzbehörde, Re- 
 gionaler Planungsverband Main-Rhön, höhere   
 Landesplanungsbehörde, Bezirk Unterfranken –  
 Fischereifachberatung, Sachgebiet Technischer Um- 
 weltschutz der Regierung von Unterfranken, Baye- 
 risches Landesamt für Denkmalpflege)

Gochsheim, den 18.4.2019
gez. Helga Fleischer
Erste Bürgermeisterin

Blutspenderehrung

Im Rahmen einer kleinen Feier hat die Gemeinde Orts-
bürger gewürdigt, die sich als langjährige Blutspender 
und Sammler für die Kriegsgräberfürsorge hervorgeho-
ben haben. 

In Bayern würden pro Tag rund 2200 Blutspenden benö-
tigt, ließ Dr. med. Georg Lippert als Vertreter des Roten 
Kreuzes wissen. Ein Fünftel der Blutspenden kommt 
aus Unterfranken. Auch in Gochsheim gibt es fleißige 
Blutspender, deren Einsatz und Solidarität es zu würdi-
gen gilt. Mit jeder einzelnen Blutspende werde Leben 
gerettet. Lippert überreichte Urkunden und Auszeich-
nungen an Klaus Blaurock, Michael Pfister und Wolfgang 
Grebner für 125-maliges Blutspenden, an Wolfgang 
Ludwig für 100-mal Blutspenden, 75-mal spendeten 
Blut Alfred Berg, Bernd Gutmann, Rudolf Graner und 
Adron Poth und 50-mal Helmut Zorn und Gerald Haas. 
Bürgermeisterin Helga Fleischer dankte allen Geehrten 
und hofft, dass das vorbildliche Beispiel auch viele an-
dere Mitbürger dazu anregt, sich ebenfalls so engagiert 

für das Gemeinwohl einzusetzen. Zur anschließenden 
Brotzeit hatte Bürgermeisterin Fleischer auch die Helfer 
der Haussammlung für die Kriegsgräberfürsorge der 
Reservistenkameradschaft eingeladen. Sie dankte Karin 
Rosenberger, Rita Rosenberger, Ingrid Bauer, Jürgen 
Lang, Marina Baumann und Klaus Rosenberger für den 
so gezeigten Gemeinschaftsgeist. Die Sammelaktion 
unterstützt nicht nur Gräber der gefallenen Soldaten 
des ersten und zweiten Weltkrieges, sondern auch die 
Grabstätten der Opfer von Auslandseinsätzen der Bun-
deswehr, hob Dr. Lippert hervor.

Die geehrten Blutspender zusammen mit den Vertretern 
der Reservistenkameradschaft von links Dr. Lippert, Jür-
gen Lang, Alfred Berg, Bernd Gutmann, Rita Rosenber-
ger, Wolfgang Ludwig, Bürgermeisterin Helga Fleischer, 
Klaus Blaurock, Michael Pfister, Ingrid Bauer, Rudolf 
Graner, Karin Rosenberger, Wolfgang Grebner, Marina 
Baumann und Klaus Rosenberger.

gez. Ruth Volz

Glasfasernetz steht:  
Gochsheim auf der Überholspur

Foto: Gemeinde Gochsheim 
• Maximales Tempo: ab sofort 1 GBit/s

• 56 Haushalte können Glasfaser-Anschlüsse nutzen

• Verfügbarkeit prüfen auf www.telekom.de/schneller

Der Glasfaser-Ausbau für 56 Haushalte und Gewerbebetriebe in 
Gochsheim ist abgeschlossen. Die ersten Kunden surfen bereits 
mit 1 Gigabit pro Sekunde (GBit/s) im Netz. Sie haben jetzt einen 
Anschluss, der alle Möglichkeiten für digitale Anwendungen bietet: 
Video-Streaming, Gaming oder Arbeiten von zu Hause. Er eignet 
sich auch für Technologien wie Virtual Reality, Telemedizin und 
Smart Home.

„Wir freuen uns, dass es nun so weit ist: Gochsheim hat eine 
Auffahrt zur Datenautobahn.  
Mehr noch: Gochsheim gehört jetzt zu den schnellsten Internet-
Städten in Deutschland“, sagt Helga Fleischer, Bürgermeisterin 
von Gochsheim. „Unsere Gemeinde wird damit als Wohn- und 
Arbeitsort noch attraktiver. Wir danken der Telekom für die gute 
Zusammenarbeit.“

„Das Warten hat sich gelohnt. Die schnellen Internetanschlüsse 
sind jetzt buchbar“, sagt Wolfgang Neumann, Vertriebs-Manager 
bei der Deutschen Telekom.  
„Hohes Tempo im Internet ist ein Standortvorteil – für die gesamte 
Kommune, aber auch für jede einzelne Immobilie.“

Mehr Informationen zur Verfügbarkeit und zu den Tarifen der 
Telekom:
• www.telekom.de/schneller
• Neukunden: 0800 330 3000 (kostenfrei) 
• Telekom-Kunden: 0800 330 1000 (kostenfrei) 

Das Netz der Telekom in Zahlen
Die Telekom plant, in diesem Jahr rund 60.000 Kilometer Glasfa-
ser zu verlegen. Die Verlegung eines Kilometer Glasfaser kostet 
im Schnitt 80.000 Euro. Das Glasfasernetz der Telekom misst 
aktuell über 500.000 Kilometer. Zum Vergleich: Das deutsche 
Autobahnnetz ist rund 13.000 Kilometer lang.

gez. Deutsche Telekom AG
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Mainausbau Stauhaltung 
Schweinfurt
Durch die Änderung des Arbeitsablaufs werden die Arbeiten 
von Ma-km 338,2 – 338,8 nun zu einem früheren Zeit-
punkt durchgeführt. 
Auf dem Radweg zwischen Weyer und Sennfeld ist noch bis 
Juni 2019 mit erhöhtem Verkehr zu rechnen.
Das Wasserstraßen-Neubauamt Aschaffenburg bittet um 
Verständnis und steht Ihnen bei Fragen zur Verfügung.
Wasserstraßen-Neubauamt Aschaffenburg
Hockstraße 10
63743 Aschaffenburg
www.wsv.de.

Aschaffenburg, 18.4.2019
gez. Johannes Böhm
Projektleitung Fahrrinnenausbau
fahrrinne-sft@wsv.bund.de  

Tagesseminar zum Thema 
Pubertät und Medien am 
Samstag, 25. Mai, im Karl-Beck-
Haus in Reichmannshausen

Landkreis Schwein-
furt. Wenn die eigenen 
Kinder in die Pubertät 
kommen, fragen sich so 
manche Eltern, wie sie 

diese Zeit am besten durchstehen. Häufige Nörgeleien, 
Stimmungsschwankungen bis hin zu massiven Mei-
nungsverschiedenheiten in puncto Schule, Ausgehzeiten, 
Klamotten etc. sorgen immer wieder für Konflikte inner-
halb der Familien. In einem Tagesseminar am Samstag, 
25. Mai 2019, von 9 bis 16 Uhr im Karl-Beck-Haus in 
Reichmannshausen gibt die Kommunale Jugendarbeit 
des Landkreises Schweinfurt hilfreiche Tipps und Infos 
rund um das Thema Pubertät und Medien.

Am Vormittag geht es um die Frage, welche entwick-
lungsspezifischen Faktoren eine Rolle spielen und wie 
man mit solchen Situationen gelassener und angemes-
sen umgehen kann. Spielerisch werden lösungsorien-
tierte Gesprächstechniken und -tipps ausprobiert und 
vertieft. Nachmittags gibt es Einblicke in die Welt der 
Jugendmedien. Neben Fernseher, Handy, Computer, In-
ternet, PC- und Konsolenspielen wird auch das Chatten 
in sozialen Netzwerken sowie Filter- und Sperrmöglich-
keiten und der Umgang mit Apps besprochen.

Damit wirklich jeder oder gerne auch beide Elternteile 
gemeinsam an dem Seminar teilnehmen können, wird 

Vollzug des 
Tiergesundheitsgesetzes 
(TierGesG) und der Verordnung 
zur Durchführung gemeinschafts-
rechtlicher und unionsrechtlicher 
Vorschriften über Maßnahmen 
zur Bekämpfung, Überwachung 
und Beobachtung der 
Blauzungenkrankheit  
(EG-Blauzungenbekämpfung-
Durchführungsverordnung);
hier: Erlass einer Allgemeinverfügung zur Festlegung 
einer Sperrzone zum Schutz gegen die Blauzungen-
krankheit

Änderung der Allgemeinverfügung vom 22.2.2019 zur 
Festlegung des Landkreises Schweinfurt als Sperr-
gebiet zum Schutz gegen die Blauzungenkrankheit

Das Landratsamt Schweinfurt erlässt folgende

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g :

1. Die Allgemeinverfügung des Landratsamtes Schwein- 
 furt vom 22.2.2019, veröffentlicht am 22.2.2019 im  
 Amtsblatt Nr. 2 des Landratsamtes Schweinfurt, wird  
 wie folgt geändert:
a. Die Gültigkeit der unter dem Hinweis Ziffer 2.2.2,  
 Option 4, angegebenen Regelung wird bis einschließ- 
 lich 30.6.2019 verlängert.
b. Der Hinweis Ziffer 2.2.2, Option 4, wird wie folgt  
 geändert: 

4 Zucht-/Nutzrinder 
ohne gültigen 
Impfschutz (Diese 
Regelung gilt vor-
läufig nur bis zum 
30.6.2019.)

– negative Untersuchung
   auf BTV-8 mittels PCR  
   (aus EDTA-Blut) inner- 
   halb von sieben Tagen  
   vor dem Verbringen; 
– Behandlung mit Repel- 
   lent zum Zeitpunkt der     
   Untersuchung bis zum  
   Verbringen nach Her- 
   stellerangaben 
– Bestätigung dieser   
   Maßnahmen mittels  
   „Tierhaltererklärung  
   als Voraussetzung zum  
    Verbringen von Rin- 
   dern aus BTV-Sperrge- 
   bieten in freie Gebiete“,  
   die den Tieren beim  
   Transport mitzugeben ist. 

c. Die Hinweise zum BTV-8-Ausschluss mittels PCR  
 werden wie folgt geändert:
– Die Untersuchungen sind nach den Vorgaben des  
 nationalen Referenzlabors (FLI) in einem akkredi- 
 tierten Labor mit Zulassung nach Tierseuchenerreger- 
 VO durchzuführen;
– Als Probenmaterial sind ausschließlich EDTA-Blutpro-
 ben an das Untersuchungslabor einzusenden;
– Als Untersuchungsanträge sich vorzugsweise elek- 
 tronische HIT-Anträge zu verwenden; alle Angaben  
 sind möglichst vollständig auszufüllen; unerlässlich  
 sind in jedem Fall die Betriebsangaben, das Probe- 
 nahmedatum sowie die Kennzeichnung der beprobten  
 Tiere; bei Rindern immer mit vollständiger und kor- 
 rekter Ohrmarkennummer:

2. Diese Allgemeinverfügung gilt am 15.4.2019 als  
 bekannt gegeben.

3. Für diese Allgemeinverfügung werden keine Kosten  
 erhoben.

Gemäß Art. 41 Abs. 4 Satz 1 Bayer. Verwaltungsver-
fahrensgesetz ist nur der verfügende Teil der Allge-
meinverfügung öffentlich bekannt zu machen. Die 
Allgemeinverfügung liegt mit Begründung und Rechts-
behelfsbelehrung im Landratsamt Schweinfurt, Schram-
mstr. 1, 97421 Schweinfurt, Zimmer E11 aus. Sie kann 
dort während der allgemeinen Dienstzeit (Montag-
Freitag 8 – 12 Uhr, Dienstag 14 – 16 Uhr, Donnerstag 
14 – 17 Uhr) eingesehen werden.

Schweinfurt, 11.4.2019
Landratsamt Schweinfurt
gez. Weidinger
Abteilungsleiterin Öffentliche Sicherheit und Ordnung

vor Ort eine kompetente und erfahrene Kinderbetreuung 
sowie ein gemeinsames Mittagessen angeboten.
Die Teilnahmegebühr pro Erwachsenen beträgt 15 
Euro. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung nach 
Eingang bei der Kommunalen Jugendarbeit, Landkreis 
Schweinfurt, unter Telefon 09721/55-519 oder per  
E-Mail an koja@lrasw.de. Weitere Informationen gibt es 
im Internet unter www.landkreis-schweinfurt.de/koja.

Schweinfurt, 16.4.2019
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Termine
Samstag, 27.4.2019

Fritz-Zeilein-Halle, 70-jährige Jubi-
läumsfeier, Landsm. Siebenbürger 
Sachsen

Sonntag, 28.4.2019
Am Plan, Motorradgottesdienst, 
Motorradverein MVG
7 Uhr TP: Fritz-Zeilein-Halle, Vogel-
stimmen lauschen mit Karl u. Helene 
Günzel, Verein f. Gartenb.u.Landespfl.
14 Uhr AWO-Heim, Tanzcafe, AWO 
Gochsheim

Dienstag, 30.4.2019
17 Uhr Ortsmitte Weyer, Maibaumauf-
stellen, Sportclub 47 Weyer

Mittwoch, 1.5.2019
AWO-Heim geschlossen, AWO  
Gochsheim
10 Uhr TP: Am Plan, Maiwanderung, 
Reservisten

11 Uhr Benevit, Haus Mainbogen, 
Maifest, BeneVit

Freitag, 3.5.2019
9 Uhr bis 16 Uhr Am Plan,  
Grüner Markt mit Bauernmarkt, 
Gemeinde
10 Uhr Brotbacktag am Gochsumer 
Grüner Markt mit Kaffee und Kuchen, 
Hist. Förderkreis

Sonntag, 5.5.2019
Am Plan, Motorradgottesdienst  
Ausweichtermin,  
Motorradverein MVG
10 Uhr St. Matthias, Erstkommuni-
onfeier für Gochsheim und Weyer, 
Kath. Pfarrgemeinde
14 Uhr bis 17 Uhr Freies Reichsdorf 
Museum, Museum geöffnet,  
Hist. Förderkreis

Mittwoch, 8.5.2019
13 Uhr AWO-Heim, Gemütliches 
Beisammensein, AWO Gochsheim

19 Uhr Museumskeller, Handarbeits-
Treff, Hist. Förderkreis

Donnerstag, 9.5.2019
14 Uhr Kardinal-Döpfner-Zimmer, 
Seniorennachmittag, Kath. Pfarrge-
meinde

Freitag, 10.5.2019
9 Uhr bis 16 Uhr Am Plan, Grüner 
Markt, Gemeinde
20 Uhr TSV-Sportheim, 5. Info, 
Reservisten

Samstag, 11.5.2019
13 Uhr Am Plan, 13. Zwiefltraterfest 
mit Blumenschmuckprämierung, 
Verein f. Gartenb.u.Landespfl.

Sonntag, 12.5.2019
9:40 Uhr Lehrgarten „Kräuter, Kraut 
und Rüben“, Flurprozession ab Kirche-
Messfeier, Kath. Pfarrgemeinde
11 Uhr Hist. Rathaus, Bürgersaal, Mu-
sikalischer Mittagstisch, Freundeskreis 
Altes Rathaus
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Kirchl. Nachrichten
Katholische  
Gottesdienstordnung
Gochsheim
Samstag, 27.4.

13:00 Trauung und Brautmesse von 
Marina Köhler u. Ilja Kinereisch
Vorabendmessfeier für 2. SONNTAG 
DER OSTERZEIT
18:30 Messfeier  + Magdalena Fiedler 
(2. Seelengd.)
2. SONNTAG DER OSTERZEIT

Sonntag, 28.4.
14:00 Motorrad-Gottesdienst am Plan

Montag, 29.4.
15:00 Probe der Erstkommunionkinder 
anschl. Messfeier für die Familien
MARIA – SCHUTZFRAU VON BAYERN  

Mittwoch, 1.5.
19:00 Gemeinsame Maiandacht der 
PG in der Kirche Untereuerheim
Donnerstag, 2.5.
16:30 im BeneVit-Haus Mainbogen: 
Kath. Wortgottesfeier

Freitag, 3.5.
9:00 Krankenkommunion
3. SONNTAG DER OSTERZEIT –  
Erstkommunionfeier für  
Gochsheim u. Weyer 

Sonntag, 5.5.
10:00 Messfeier für die Erstkommuni-
onkinder, deren Eltern und Paten
18:00 Dankandacht der  
Erstkommunionkinder

Montag, 6.5.
10:00 Messfeier zur Danksagung für 
die Erstkommunionkinder, deren Eltern 
und Paten und + nach Meinung
anschl. gem. Frühstück im Pfarrsaal

Mittwoch, 8.5.
9:00 Messfeier + nach Meinung
Weyer
2. SONNTAG DER OSTERZEIT

Sonntag, 28.4.
9:30 Messfeier  + Roswitha Schmid 
(3. Seelengd.)
MARIA – SCHUTZFRAU VON BAYERN  

Mittwoch, 1.5.
19:00 Gemeinsame Maiandacht der 
PG in der Kirche Untereuerheim
3. SONNTAG DER OSTERZEIT  

Sonntag, 5.5.
9:30 Messfeier + Erwin Hußlein

Dienstag, 7.5.
18:30 Messfeier + Fam. Hofmann u. 
Maria Klose (L)

(Die stets aktuelle Gottesdienstordnung 
auch auf www.stmatthias-gochsheim.de)
Herrn Pfarrer Mühleck erreichen Sie 
im Pfarramt Obereuerheim unter der 
Rufnummer 09729/1618. 

Öffnungszeiten Pfarrbüro in Gochsheim: 
(Tel. 61116 – AB)

Mittwoch: von 9 bis 12 Uhr
Freitag: von 14 bis 17 Uhr

Kirchenchorprobe Donnerstag ab 20 Uhr 
im Kath. Pfarrzentrum (Chorprobenraum)

Öffnungszeiten der Bücherei in Gochs-
heim: 
Dienstags von 15 bis 18 Uhr (Tel. 61 57 7)

Bücherei in Weyer:
Mittwochs von 15 bis 18 Uhr mit Lesecafé; 
(Tel. 09721 60 57 71 1)

Evangelische  
Gottesdienstordnung 
St. Michael
Sonntag, Quasimodogeniti, 
28.4.2019

9:30 Gottesdienst mit KiGo

Samstag, 4.5.2019
13:00 Trauung
Sonntag, Misericordias Domini, 
5.5.2019
9:30 Gottesdienst mit Am und KiGo

Montag, 6.5.2019, 
15:00  Bibellesen für Frauen im 
Gemeindesaal

Donnerstag, 9.5.2019
16:30 Gottesdienst im Haus  
Main-bogen

Sonntag, Jubilate, 12.5.2019
9:30 Gottesdienst mit KiGo
Montags 19:30 Uhr Probe Kirchenchor 
im Gemeindesaal. 
Dienstags 9 Uhr Gebetskreis im Ge-
meindesaal
Donnerstags von 15 bis 18 Uhr Bü-
cherei geöffnet. Auch in den Ferien.
Freitags 18:30 Uhr Probe Posaunen-
chor im Gemeindesaal
Freitags 18 bis 22 Uhr Jugendtreff im 
Jugendhaus

In den Ferien entfallen die meisten 
Gruppen und Kreise!
Öffnungszeiten evang. Pfarramt:
Mo und Mi 9 bis 12 Uhr
Di 15 bis 16 Uhr
Fr 8:30 bis 10:30 Uhr
Telefon: 09721/6 11 13
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Kampfsportabteilung TSV

Am Samstag den 13.04.2019 fand in 
Gochsheim die 1te Gürtelprüfung der 
Kampfsportabteilung des TSV Gochs-
heim statt.
12 Prüflinge stellten sich den Auf-
gaben aus den Bereichen Technik, 
Rollen/Fallen und Selbstverteidigung. 
Nach knapp 3 Stunden anspruchs-
voller Prüfung (nach Richtlinien des 
World Martial Arts Committees) 

konnten sich alle Prüflinge über eine 
tolle Leistung und eine bestandene 
Graduierung freuen.

Trainiert wird der Sport in Gochsheim 
nicht nur als Wettkampfsport sondern 
auch als Fitness-Variante um sich 
ganzheitlich sportlich zu betätigen.

Gochsheim, 17.4.19
gez. Olaf Bertling
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Jahreshauptversammlung und  
Neuwahlen im Trachtenverein

An der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung gab es neben den Jahresbe-
richten des 1. Vorsitzenden, der 1. Ju-
gendleiterin und der Kassiererin auch 
Neuwahlen der Vorstandschaft und der 
Ausschüsse.

Der 1. Vorsitzende bleibt Hans-Jürgen 
Schwartling. Seine Stellvertreter sind 
Dieter Ludwig und Stephan Morley. Die 
Finanzen regelt weiterhin Silvia Rübig 
und den Schriftverkehr Gisela Pfister. 

Unterstützt wird die Vorstandschaft noch 
von Anette Schätzle und Marcel Enk.
Neu im Ausschuss sind Sandra Wenzel 
als Vortänzerin, sowie Eckhardt Daniel 
und Schneyer Julian.

Im Anschluss an den Neuwahlen gab es 
noch die Jahrestermine 2019. Im Mai 
fahren die Trachtler in den Spreewald 
zum Deutschen Trachtenfest.

Gochsheim, 17.4.19
gez. Die Vorstandschaft

13. Zwiefltraterfest mit  
Blumenschmuckprämierung
Am Samstag, den 11. Mai 2018 feiert 
der Verein für Gartenbau und Lan-
despflege Gochsheim e.V. sein nun 
schon traditionelles 13.  Gochshei-
mer Zwieltrater Fest mit Blumen-
schmuckprämierung.
Beginn ist um 13 Uhr am Plan, mit 
Essen und Trinken, einer Kaffeebar 
mit hausgemachten Kuchen und 
Torten und einer Aufführung des 
Kath. Kindergarten; wir werden 
auch dieses Jahr wieder eine reichge-

füllte Tombola mit Blumenpflanzen 
und anderen Artikeln haben. 
Das Wichtige:
Ab 15 Uhr starten wir unsere Blu-
menschmuckprämierung der Preis-
träger 2018 von Gochsheim und 
Weyer.
Es ergeht eine herzliche Einladung 
an alle Gochsheimer und Weyerer 
Bürger

Gochsheim, 18.4.19
gez. Inge Kram

Seniorenbegegnung  
St. Matthias Gochsheim
Am Donnerstag, 9. Mai 2019 ab  
9:30 Uhr vorgezogenes Muttertags-
Frühstück im KDZ.

(Väter sind selbstverständlich 
herzlich willkommen)
evtl. Anmeldung erbeten 
unter Tel. 62154

gez. Margot Kuhr
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Mainbogen
Samstag, 27.4.2019, 10 bis 16 Uhr

Obereuerheimer Floh- und Blumen-
markt, Festplatz Obereuerheim; 
Eigenheimervereinigung Obereuerheim

Dienstag, 30.4.2019,  
18 bis 19.30 Uhr

Kräuterführung mit Susanne Kunkel, 
TP: Raiffeisenstraße – Eingang Wald/
Eichig, Grettstadt; Gemeinde Grett-
stadt

Samstag, 3.5.2019, 14 bis 16 Uhr
Gästeführung "Naturschutzgebiet 
Riedholf", TP: Unterstellhütte am 
Unkenbach-Anstau im NSG Riedholz; 
Gemeinde Schwebheim

Samstag, 4.5.2019, 20 Uhr
Willy Astor – Jäger des verlorenen 
Satzes, Kulturhalle Grafenrheinfeld; 
Veranstaltungsservice Bamberg

Freitag, 10.5.2019, 14 bis 16 Uhr
Gästeführung „Unkenbachaue 
zw.Schwebheim und NSG Riedholz“, 
TP: Kneippanlage Schwebheim am 
Unkenbach; Gemeinde Schwebheim

Samstag, 11.5.2019, 10.30 Uhr
Vorlese-Samstag: Pauli – liebste 
Mama; Gemeindebibliothek Grafenr-
heinfeld

Samstag, 11.5.2019, 19.30 Uhr
Rolf Miller, Kulturhalle Grafenrheinfeld; 
Kulturwerkstatt Disharmonie Schweinfurt
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Telefon: 0 97 21 / 6 21 68

Beamtin
(NR, keine Haustiere)

sucht ab sofort oder später
3-4-Zimmer-Wohnung

mit Balkon in Gochsheim.

Die nächste Ausgabe der 
 Gochsheimer Nachrichten erscheint am  

10.5.2019, 
Redaktionsschluss ist am 3.5. 2019.  

Bitte senden Sie Ihre E-Mails an 
kuehnlein@gochsheim.de oder nastvogel@gochsheim.de 

Vielen Dank, Ihre Gemeinde

Gemeindeblatt  
online

Scannen Sie diesen QR-Code und 
kommen Sie bequem an Ihr aktuelles 
Gemeindeblatt. Hier finden Sie auch das 
Archiv der letzten Ausgaben.

Liebe Vereinsmitglieder und 
Veranstalter, Ihre E-Mails 

senden Sie bitte an 
kuehnlein@gochsheim.de oder 

nastvogel@gochsheim.de 
Vielen Dank, Ihre Gemeinde

Jutta Lang
Telefon: (0 97 21) 548-8818  
Mail: jutta.lang@mainpost.de

ANZEIGENVERKAUF

Liebe Gochsheimer, unser weiß-schwarzer Kater
Channing ist seit dem 1.4.2019 verschwunden.
Merkmale: schwarzer Schwanz, weißer Bauch
und Beine, schwarzer Fleck auf dem li. Hinter-
bein. Freigänger, jedoch kommt er täglich nach
Hause. Katzen werden oft eingesperrt.
BITTE sehen Sie in Ihre Garage, Kellerräume oder
Gartenhäuser. Bitte rascher Anruf wenn unser
Kater gefunden oder Sie wissen wo er ist. Handy:
0171/3490900, Gochsheim, Hindenburgstr. 52
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